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(54) Selbstschalter, insbesondere Niederspannungs-Schutzschalter

(57) Die Erfindung bezieht sich auf einen Selbst-
schalter, insbesondere Niederspannungs-Schutzschal-
ter, mit einem Isolierstoffgehäuse, einem Schaltschloß,
U-förmigen Anschlußschienen mit feststehenden Kon-
takten, denen in einer Schalttraverse gelagerte beweg-
liche Kontaktbrücken gegenüberstehen und mit diesen
in Berührung gebracht und gelöst werden können und
Lichtbogenführungs- und Löschbleche aufweisenden
Lichtbogenlöschkammern für jeden Schaltpol. Er ist
gekennzeichnet durch die Kombination folgender Merk-
male:

a) die Schalttraverse (3) für die Kontaktbrücken (4)
besteht aus einem Duroplast-Werkstoff;
b) die Einschaltgeschwindigkeit der Kontakte (4, 5)
zueinander beträgt unabhängig von der Betäti-
gungsweise größer/gleich 3 m/s;
c) der Kontakthub ist größer/gleich 8 mm und über-
streicht mindestens die Höhe der Löschkammer-
einsätze (11);
d) die Schaltergrundplatte (12) ist aus einem Ther-
moplastwerkstoff federelastisch ausgebildet und
preßt die ebenfalls federnden Löschkammerein-
sätze (11) unter Federspannung mit ihren Lichtbo-
genleitblechen (10) gegen die starren Fortsätze (9)
der festen Kontaktträger (7);
e) im Bereich des vorgesehenen Lichtbogenaus-
tritts aus den Lichtbogenkammern ist die Wandung

mit labyrinthartig gestalteten Auslaßschlitzen (14)
für das Lichtbogenplasma versehen.
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